
Jahresbericht 2021 

 

Liäbi Turnerinne und Turner 

 

Aafangs 2021 hät da unnötig Virus no immer Iizug ghaltä, 

d Johresversammlig mit allnä Vereinsmitglieder hät mä drum nöd chönä abhaltä. 

So hät im Februar die ganz Prozedur müesä schriftlich über d Bühni goh 

Da isch - noch 40 Johr - doch mängem ziemli quer iä cho! 

Dass grad no dä Präsidiums-Wechsel noch 12 Johr stattgfundä hät, 

und d Verdienst nöd händ chönä verdankt werdä, find jo wohl gar niemert nett! 

Zum Glück gits Sprichwort: aufgeschoben ist nicht aufgehoben, 

Do bruchts ganz bestimmt einigi Wort zum d Claudia und d Seraina z «loben». 

 

Au d Papiersammlig hät nöd wiä plant im Februar chönä stattfindä, 

mä hät dä Iiwohner en Monät länger Ziit gäh zum Bündeli bindä. 

Ende März isch dänn fliessig Papier gsammlät wordä 

Im Nu isch dä Container voll gsi, ohni grossi Sorgä. 

 

D Jugi und s KiTU sind i dä Turnfabrik gsi im April 

So e lässigi Hallä, do cha mä turnä wo mä will. 

 

Dänn isch d Durststrecki cho, ziemli e langi sogar 

Aaläss händ müesä abgseit werdä, grad es paar: 

Kei Skiweekend, kein schnellstä Warth-Wininger, kein Jugitag, kei Turnfest 

Turnet hämmer noch Möglichkeit trotzdem und immer gäh üses Best! 

Dinnä oder dusse, mit oder ohni Maskä, me het stets müese flexibel si 

Üsi Riegeleiter sind sicher au froh, isch das ez wieder verbi. 

Es riese Dankeschön a dere Stell a eu, 

Mir sind froh sind alli am TV no immer treu. 

 

Zmitzt im Summer hät sich dä neu zämägsetzt Vorstand troffä 

zumä feinä Znacht vom Grill, dä eint oder ander isch dänn nochher hei gloffä.       

Mir wötted üs au bi eu herzlich bedanke 

Dass ihr üs immer offe und ehrlich mitteilt hend, eui Gedanke. 

 

Ende August häts dänn erfreulicherwiis mit dä Turnfahrt klappät, 

17 Turner händ sich mit Rucksack und Wanderschueh gwappnät. 



Nocherä 4stündigä Zugfahrt sinds im Bündnerland, in Preda, glandät 

und i zwei Stunde em Bahnerlebnisweg Albula no, noch Bergün gwandrät. 

Ufgrund vo dä eher chüehlä Temperaturä, 

hät d Wanderig am Sunntig nöd so lang söllä durä. 

Dä Organisator Hans hät s Programm individuell aapasst, 

d Turner händ diä Änderig hiigno, ganz gfasst. 

Es weltberüähmt Landwasserviadukt in Filisur händ alli bestuunt 

Spöter isch es dänn wieder mit em Zug hei gangä, bestens gluunt. 

 

E Wuchä spöter sind au d Frauä mit Sack und Pack loszogä 

und unter dä Leitig vo dä Seraina und dä Claudia noch em Rhiital richtig Ländle abbogä. 

Erwartet hät diä 19 Frauä es Wellness-Wuchenend in Malbun 

E wunderbari Landschaft isch da und mä wird au brun. 

Nocherä fantastische Rundwanderig mit Picknick, 

sind die einte spöter ide Sauna iignickt. 

Dänn hät dä obligati Absacker i dä Gitzi-Höll nöd törfä fählä, 

do gits kei Diskussion, da chasch nöd wählä! 

Hä jo, wenn Engel reisen, lacht der Himmel… 

Wunderschö isch es gsi, mit und ohni Chuehgebimmel. 

 

Diä vom 2020 verschobä Obedunterhaltig hämmer nomol müesä schiebä, 

wer weiss, viellicht händ di eintä die Ziit gnutzt zum scho fliessig üäbä. 

 

Däfür isch am 3. Dezember dä Samichlaus endlich wieder verbii cho 

und hät dä wiiti Weg zu dä Maschinehalle vom Hirschi uf sich gno. 

Suppe, Wienerli und Glüehwii händ zwor bitz gwärmt 

Viel sind aber beziitä wieder richtig warmi Stubä usgschwärmt. 

Dä gmüetlich Obed isch im Geisselstübli usklungä, 

dä Aalass, churz und knackig, und doch sehr glungä. 

 

Schön händ ihr mitgmacht bi all dänä Sachä, 

mir händ trotz Iischränkigä viel chönä lachä! 

 

Warth-Wininge, im April 2022 

 

Eure Präsidentinnen 

Ursina Arnold und Nicole Müller 


